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V

Vorwort

Dieses Buch hat eine wechselvolle Geschichte. Die erste Auflage dieses Werks er-
schien im Jahre 1992, damals noch im Carl Heymanns Verlag, in Alleinautorenschaft
von Eberhard Schilken. Er betreute, erweiterte und aktualisierte sein „Zivilprozess-
recht“ bis zur siebten Auflage. Im Jahr 2022 vertraute Eberhard Schilken das Buch
uns an und wir besorgten die 8. Auflage, wobei wir uns bemühten, trotz notwendiger
Kürzungen den Charakter des Buches zu bewahren. Mit der hier vorgelegten 9. Auf-
lage wechselt das Werk in eine andere Reihe, es erscheint nun in der traditionsreichen
Reihe „Kurzlehrbücher für das juristische Studium“ des Beck-Verlages.

Eberhard Schilken hatte seinerzeit ein Lehrbuch im besten Sinn vorgelegt: Ein Werk,
das Studentinnen und Studenten Orientierung gibt, ihnen das Verständnis der oft
theoretisch erscheinenden zivilprozessualen Fragen erleichtert, das aber auch wissen-
schaftlichen Grundsatzfragen nicht aus dem Weg geht. Dieser Spagat zwischen Lern-
buch und wissenschaftlicher Aufarbeitung und Durchdringung des Zivilprozess-
rechts ist im Laufe der Zeit immer schwieriger geworden. Denn der zu verarbeitende
Rechtsstoff ist durch den steten Strom von Rechtsprechung und Literatur sowie
durch die Aktivitäten des Gesetzgebers immer mehr angewachsen. Auch seit der
letzten Auflage vor vier Jahren sind zahlreiche Veränderungen und Neuerungen zu
verzeichnen gewesen. Zu nennen sind insbesondere das Gesetz zur gebündelten
Durchsetzung von Verbraucherrechten (VDuG), das Gesetz zur Einführung eines
Leitentscheidungsverfahrens beim Bundesgerichtshof, das Gesetz zur Förderung des
Einsatzes von Videokonferenztechnik, das Gesetz zur Stärkung des Justizstandortes
Deutschland durch Einführung von Commercial Courts, das Gesetz zur Entwick-
lung und Erprobung eines Online-Verfahrens in der Zivilgerichtsbarkeit sowie das
Gesetz zur Änderung der Zuständigkeitsstreitwerte der Amtsgerichte, zum Ausbau
der Spezialisierung der Justiz in Zivilsachen sowie zur Änderung weiterer prozessualer
Regelungen. Wir haben uns bemüht, die wichtigsten Neuerungen aufzunehmen, den
Umfang des Buches zu begrenzen und gleichwohl die Darstellung vor allem der Ver-
bindungen des Prozessrechts zum materiellen Recht nicht zu kurz kommen zu lassen.
Wir sind gespannt, ob diese Quadratur des Kreises in den Augen der Leserschaft ge-
lungen ist.

Für die tatkräftige Unterstützung bei der Neuauflage sei den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Lehrstuhls, insbesondereHannah Arens, Vivien Bußmann, Fabienne
Finot, Pauline Malcherek, David Richter und Melissa Rings ganz herzlich gedankt.
Kritik und Anregungen werden gern entgegengenommen unter brinkmann@jura.
uni-bonn.de.

Bonn, im Januar 2026 Moritz Brinkmann
Johannes Richter
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Aus dem Vorwort zur 1. Auflage (1992)

Das Zivilprozessrecht enthält die Regeln über den Ablauf des Verfahrens in bürger-
lichen Rechtsstreitigkeiten vor den ordentlichen Gerichten. Dabei dient das hier zu
behandelnde Erkenntnisverfahren in erster Linie der Feststellung subjektiver Rechte
des Einzelnen und damit der Gewährleistung materieller Gerechtigkeit. Weil dieses
materielle Recht nicht immer konfliktfrei ermittelt und durchgesetzt werden kann,
ist Verfahrensrecht unverzichtbar. Sein Zweck erschöpft sich freilich nicht in einer
rein „dienenden“ Funktion gegenüber dem materiellen Recht. Hinzu treten Aspekte
der Wahrung des Rechtsfriedens und der Herstellung von Rechtssicherheit, in man-
chen – wichtigen – Bereichen auch der Sozialgestaltung und allgemein der Konflikt-
lösung.

Mein Lehrbuch verfolgt das Ziel, das diesen primären und sekundären Zwecken die-
nende Recht des zivilprozessualen Erkenntnisverfahrens möglichst verständlich und
übersichtlich darzustellen. Der Aufbau der Darstellung orientiert sich hierfür am Ab-
lauf des Erkenntnisverfahrens, soweit das geradlinig möglich ist. Dem vorrangigen
Zuschnitt der Reihe „Academia iuris“ auf die juristische Ausbildung entsprechend
steht die Erläuterung des „normalen“ Erkenntnisverfahrens erster Instanz natur-
gemäß im Vordergrund. Insgesamt soll das für die erste und zweite juristische Staats-
prüfung erforderliche Grundlagenwissen vermittelt werden, sodass Verkürzungen bei
der Darstellung von Problemen und insbesondere bei der Behandlung spezieller pro-
zessualer Situationen und Institutionen in Kauf genommen werden mussten. Recht-
sprechung und Schrifttum sind umfassend berücksichtigt, konnten aber selbstver-
ständlich nicht in allen Einzelheiten konkret eingearbeitet und insbesondere nicht
extensiv zitiert werden .. . Jedem geschlossenen Abschnitt sind kleinere Fälle voran-
gestellt, auf die im Laufe der Darstellung Bezug genommen wird, um diese möglichst
auch „am Fall“ zu erläutern; darüber hinaus sind einzelne Passagen immer wieder mit
praktischen Beispielen versehen. Diese Mittel sollen das Verständnis der oft spröden
Materie erleichtern. (. . .)

Das Lehrbuch wendet sich zunächst an die mit dem Zivilprozessrecht (.. .) konfron-
tierten Studenten und die Referendare, die in Ausbildung und Examen die ZPO
nicht nur kennen, sondern auch anwenden müssen. Diese Anlage des Lehrbuchs be-
schränkt zwangsläufig die Möglichkeiten dogmatischer Grundlegung. Dennoch habe
ich versucht, auch diesen Aspekt bei Schwerpunkten vertieft zu berücksichtigen. Im
Übrigen ist den meisten – auch praktisch bedeutsamen – Streitfragen wenigstens mit
einigen Gedanken Rechnung getragen. So hoffe ich, dass das Lehrbuch auch Rich-
tern und Rechtsanwälten eine Hilfe sein kann.

Eberhard Schilken
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